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Phot. Gemmerli SZV.

Schweizer Reise französischer
Journalisten
Unter der Ägide der SZV unternahmen zirka 40

Vertreter der französischen Presse und des französischen
Schrifttums eine 14tägige Reise durch unser Land.
Die Fahrt diente der Kontaktnahme mit Schweizer
Kollegen und gegenseitigem Näherkommen und nahm
einen sehr erfolgreichen Verlauf. Das Bild zeigt
unsere Gäste nach der Ankunft in St. Gallen.

Neue Bücher

Vom Rhonequell zur Bella Tola. Von Auxilius Slucky.
Mit 35 Illustrationen, herausgegeben vom Publizitätsdienst

der BLS, Bern. Preis Fr. 1. —

Ein neues Blümlein ist im Garten der Literatur über
das Wallis aufgegangen, bescheiden und anspruchslos,

aber voll zarter Schönheit. Ein junger,
heimatliebender Oberwalliser beschenkt uns mit sieben
reizenden Skizzen, nach deren Lektüre wir mit
Freuden selbst den Stecken zur Fland nehmen und
ausziehen, das Oberwallis vom Rhonegletscher bis
hinunter zu den trotzigen Hügeln von Sitten zu
erwandern. Der Publizitätsdienst der Lötschbergbahn
war um eine ansprechende Ausgestaltung des Werkleins

besorgt : Zwei Gedichte des Walliser
Staatsmannes Leo Luzian v. Roten (1824—1898) und viele
gute Bilder ergänzen die Schilderungen Stuckys.

hrs.

Martin Schmid: «Bündner Schule», Verlag Oprecht,
Zürich.

Graubünden! « Terra grischuna »: goldener Schlüssel
zu tausend Schönheiten. Dichter haben dich aufgesucht,

deine Berge und Täler verherrlicht, deine
Geschichte besungen, bei dir Genesung gesucht.
Denker badeten ihren Geist auf deinen kristallklaren
Höhen/ Zarathustra nahte sich hier dem
Erdbewohner.

Tausende von Bergkraxlern und Feriengästen erfüllen

heute mit frohem Wandern und Singen deine
Täler und Dörfer, suchen Erholung und Freude an
deinen Seen und auf deinen Höhen. Im Winter lok-
ken stiebende Abfahrten und beschauliche
Skiwanderungen.

An braunen Hüttchen und kleinen Gaden führt dich,
Wanderer, dein Weg vorbei. Scheu, wie die Sterne
der zarten Anemonen blicken dir schüchterne
Kinderaugen nach. Verschlossen scheinen dir die
Bauern, wortkarg und still, wie die mächtigen Zak-
ken und Grate. Du fühlst, eine fremde Welt ist dir
hier verschlossen. Wohl kennst du Weg und Steg
aus tausend Wanderungen. Ins Herz der Menschen
zu schauen ist tausendmal schwerer.
Es steigt in dir der Wunsch auf, Zugang zu Land und
Volk zu finden. Wohlan, greif zum Buche! Seminardirektor

Schmid, wohl einer der besten Kenner
bündnerischer Eigenart, öffnet dir in der « Bündner
Schule » das Tor zu einer neuen Welt. Erschrick
nicht vor dem prosaischen Titel, der nach vergilbten
Dokumenten und Schulakten riecht. In der Sprache
des Dichters ist hier Volk und Land geschildert. Du
wirst bekannt mit tausend Eigenheiten, mit tausend
Nöten und Beschwernissen bündnerischer Schule,
bündnerischen Lebens, bündnerischer Geschichte,
und du wirst sagen: « Ja, jetzt verstehe ich diesen
eigenartigen Schlag Menschen besser, jetzt erst
kenne ich das Land der ,grauen Puren', sein Volk,
seine Geschichte, sein Leben.» hc.

Sammelt Altpapier!
Es ist als Rohstoff unentbehrlich!
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